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Verbreitetste Zeitung WenSWeiut tSM l Mul. {5$^ Abenöczusgcrbe.
Stahl und Lammstrab « Scke
nächst Saisrrstr. u. Marktpl.
Britf»«.Trlegramm-Adreff«
.««bische Presse"

, Karlsruhe.
Ne»«, :

Am Verlage abgebolt:
SO Pf». monatlich .
,rei in» Hau» geliefert :
Bertel jährlich: M . 2.1V .

NnStoSrtS durch die Post
lezoge » obne Zustellgebühr -

M. 1 .80 .
Frei in» Hau » bei täglich

2 malig . Zustellung M. 2.30.

Einzeln« Nummern S Pf.
Doppelnumniern 1V Pf.

Anzeige « :
Die Petitzeile *0 Pf«. ,

die Reklarnezeile SO Pfg.

Henerak-Anzeiger der Htefidenzstadt Aartsruye und des KroW. Baden.
33̂ * Unabhängige und g elefe » st e Tageszeit »» ug in Karlsruhe . ^ >8

Gntis-Beilllgeil♦
Wöchentlich 2 Nrn . „Karlsruher Unterhaltungsblatt ". monatlich 2 Rrn. „Courier . Anzeiger für Landwlrth .
jchast , Garten-, Obst- und Weinbau, monatlich mehrere „Berlaasungslisteil". jährlich 1 Wauokllltudn .

1 Sommer - und 1 Winter -Fahrplaubuch. sowie viele sonstige Beilagen.

DE^ " Täglich 12 bis 32 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsrnhe erscheinendei » Leitungen.

Stgenthum und Beklag WA
F. Thiergarten .

Verantwortlich
für den politischen» unter¬
haltenden und lokale« Theil

« l- ert Her»»«,
für den Anzeigen-Theil
A. RinderSpacher,

sümmtlich io KarlSruh«.
NolationS»«»«!.

Notariell vegs. Anllaze
vom S. März 1900 :

27 .052EA

Z» Karlsruhe und Km*
g«h««g über

15000

Kr « 25k Post-ZeitungSliste 849. Karlsruhe, Dienstag den 3V. Oktober 1000 , Telephon -Nr. 86. 16 . Jahrgang .

Amtliche Kachrlchte»«.
Seme Kömglkche Hoheit der Großh erzog haben unterm

18. Oktober 0. I . gnädigst geruht, Allerhöchstihrem Kaimmrherrn
und Oberschloßhauptmann Sigismund Freiherrn von
Berckheimfür sich und seine Nachkommen gleichen Stammes den
Grafenstand des Großherzogthums Mit 'der Maßgabe zu verleihen ,
daß 'der Grasentiteil jeweils auf den Stammesältesten dieser Nach¬
kommen übergeht .

Badische Chronik .
* Schwetzingen. 29. Okt . Vergangene Nacht halb 12 Uhr

wurde die hiesige Einwohnerschaft wieder einmal durch Feuerrufe
geschreckt. Beim alten Friedhof, in dom vereinsammt nur noch des
allen .annischen Dichters Hebel Grabmal steht, war eine Scheuer in
Brand gerathen, 'der sich auf einige Nachbargebäuide ausdehnte. Im
Ganzen brannten 4 Scheuern mit Nebengebäuden ab ; da die Ernte -
vorräthe noch ziemlich vollständig waren, fand 'das Feuer reiche
Nahrung und verursachte einen mächtigen Dampf und Funkenregen ,
der Hunderten von Zuschauern ein schaurig -schönes Schauspiel bot .
Die Feuerwehr war rasch zur Stelle, konnte aber nicht viel aus -
richten. Da noch keine Wasserleitung hier ist, mußte das Wasser
umständlich in Pfuhlfässern beigesührt werden . Heute soll, dem
„Bad. Landsm." zufdlge , der Bürgerausschuß die Vorarbeiten für
einen Wasserleitungsbau beschließen, und da dürft« dieser Brand der
stadträthlichen Vorlage nicht ungeschickt gekommen sein . Uebrigens
brannte es hier in Plankstadt in letzter Zeit oft, und zwar meistens
an Sonntag-Abenden .

* Kncheujeld , 29. Okt. Gestern Abend hat sich hier ein
trauriger Unglücksfall zugetrage » . Der 58 Iahte alte Laudwirth
Jakob Letsche stürzte in seiner eigenen Behausung die Treppe hin¬
unter und war nach dem „Pf. A." sofort eine Leiche.

A Baden-Baden, 28. Okt. Der International « Klub
hat nunmehr die Rennpropvstt -ionen für den großen Preis von
Baden 1902 und das FürsteNberg -Memorial 1903 bekannt gegeben.
Der große Preis ist mit 'dem Goldpokal 'des Großherzogs von
Baden und 80 000 Mk . , das Fürstenberg-Memorial mit einem
Ehrenpreis und 60 000 Mk . ddtirt. Nennungsschluß für beide
Rennen ist der 30. NoveMber 1900.

* Gengcnbach, 26 . Okt. Kaum Hai das traurige Famikien-
örama von Zell-Weierbach durch UrthMsspruch seine Erledigung
gefunden, konimt schon wieder 'die Kunde von einem ähnlichen aus
dom nahen Fußbach. Dort lebt 'der Landwirth und Müller Ludwig
timmelsbach von Schutterthal mit seiner Frau und Kindern oft in

treit und Händel. -Schon- oft hat derselbe seine Frau mit Todt-
stechen bedroht und auch schon öfters schwer mißhandelt . Er wurde
im Jahre 1896 wegen schwerer Verletzung und Bedrohung seiner
Frau zu 2 Monaten 1 Woche Gefängittß verurtheilt. Gestern Abend
beim Nachtessen sing der Mann wieder Streit an und zwar zuerst
mit 'dem Svhn aus 'der ersten Ehe der Frau , dem Wilhelm Jörger,
der 'dem Vater zu lange 'beim Nachtessen blieb . Er 'beschimpfte seine
Angehörigen 'auf unsläthige Weise . Als der Sohn Wilhelm einige
Worte erwiderte , ging 'der Vater «auf ihn zu und packte ihn, wobei
der Vater ein offenes Messer m der Hand hielt. Nun trat die .
Mutter dazwischen, um ein Unglück zu verhüten , nahm einen Stuhu
und ging aus ihren Mann los . Sofort wendet« sich dieser gegei»
seine Frau und versetzte ihr mit 'dem Messer einen Stich in de»
Rücken . Die Frau ging zur Thüre hinaus , rief um Hilfe und m»
Unterstützung eines Nachbars flüchtete sie in das Nachbarhauŝ

Die Frau liegt daselbst schwer darnieder und wird dem Vernehmen
des „Ort . B ." zufolge kaum mit dem Leben davon kommen. Der
Mann wurde verhaftet und hierher eingeliefert .

©* DreiSurg, 28. Okt. Gestern wurde vor der hiesigen Straf¬
kammer die Anklagesache gegen Dr . W . Greder in Staufen wegen
Beihilfe zur versuchten Abtreibung verhandelt . Wen » die Sache an
sich schon geeignet war , das Interesse der Bevölkerung in größerem
ilmfange in Ausprilch zu nehmen , so wurde dasselbe noch erhöht dllrch
die längere Dauer der Vornutersuchuilg, in welcher ein Fall von
Ehrenstetten anhängig gemacht wurde. Die Verhandlung begann
Morgens 9 Uhr unter Vorsitz des Herrn Landgerichtsrath Burger,
dem als Beisitzer die Herren Landgerichtsräthe Breitner, Dr. Stoll,
Schwoerer und Dr . Waltz beigegeben waren . Die Anklage vertrat
Herr Staatsanwalt Junghaims , den Angeklagten als Vertheidiger
Herr Rechtsanwalt Dr . D . Mayer. Zwei medizinische Sachverstän¬
dige, Herr Professor Dr . Sonntag von Freiburg imb Herr
Bezirksarzt Dr . Warth von Müllheim und ein Schreib -
sachvcrständiger, Herr Dr . Kneis von hier, waren zugezogen.
Slußerdem hatte man 41 Zeugen geladen, von denen nur einige nicht
erschienen waren . Nach Schluß des Beweisverfahrens stellte der
Staatsanwalt nach seiner Rede die Entscheidung der Schnldfrage in
das Ermessen des Gerichtshof , der Vertheidiger plädirte auf Frei¬
spruch . Rach zehnstündiger Verhandlung verkündete Abends nach
9 Uhr der Gerichtshof die Freisprechung des Angeklagten von
der erhobenen Anklage und Ueberweisungder Kosten an die Staatskasse.

F . Badenweiler, 28 . Okt . Unser allgÄieibter Erbgroß -
Herzog hat während seines getzm -wärtig'en Aufenthaltes die Her¬
zen der Einwohner durch seine Leutseligkeit wiederum auf's tiefste
bewegt. Der Erbgroßherzog übernahm heute die Patenstelle
bei 'der Taufe des siebten Knaben , 'der in der Familie unsres braven
Ortsbriefboten Max Raff eingerückt war. Der glückliche Täufling
Namens Friedrich wird während seines ganzen Lebens gemahnt
sein , sich der hohen Patenschaft würdig zu erweisen.

* Weßstirch , 28 . Okt. Heute wurde hier ein Kaiser - Wilhelm -
mld Kriegerdenkmal enthüllt.

A Konstanz , 28. Okt . Was seit Menschengedenken hier nicht
vorgekommen, ist -heute Sonntags 'geschehen . Don Vormittags 9
Uhr bis Nachmittags 3 Uhr fand Schwurgerichtssitzung
statt, uni einen Fall , der am Freitag morgen 'begonnen hatte und
bis gestern (Samstag) Nachts 12 Uhr fortgesetzt worden war, zu
Ende zu führen. Nach 3tägiger Verhandlung wurde Emil Welte
von Niederhof (Säckingen) wegen Brandstiftung zu 10 Jahr Zucht¬
haus uNd 8 Jahr Ehrverlust verurtheilt, während der wegen An¬
stiftung hierzu Mitangeklagte Hermann Oeschger von dort frei¬
gesprochen wurde.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 29. Oktober.

Hl Das Prädikat „Hoflieferant " ist von Sr . Kgl. H . dem
Großherzog dem Fabrikanten Karl Friedrich Kausfman -n, Be¬
sitzer einer Senf - und Liquerfabrik in Denkendorf , und 'dom Kunst-
und Handelsgärtner Wilhelm Prestinari in Mannheim ver¬
liehen worden.

. — Die ChronikderMadtKarlsruhe für das Jahr 1899 ,
|im Aufträge der siaVs^ rchw -nommMon bearbeitet, ist soeben als
16 . Jahrgang in gewohnter sorgfältiger Ausstattung erschienen.
Den Band schmücken 10 Abbildungen : Einzug des Kaisers am 8.
September, Begrüßung 'des Prinz -Regenten Luitpold am 7. Juni
vor dem RothhauS, sowie 'die Bildnisse der verewigten Fürstin zu

Das Hebst der Micht.
Roman von Nina M e y k e.

(Nachdruck öerboken .)
(1C3 . Fortsetzung .)

19.
In fieberhafter Unruhe verbrachte Fürst KorsNkvw die Stunden'

bis zum Nachmittag . Er hatte zu schlafen versucht , Nm seine
schwachen Kräfte für den bevorstehenden Besuch zu stärken , aber
der Schlummer floh ihn , das Essen schmeckte ihm nicht , die Speisen
ließ er fast unberührt, und Geovgjew , welcher ihm noch etwas vorzu¬
lesen wünschte , um ihm auf diese Weise die Zeit zu verkürzen ,
bat er, sich Nicht zu bemühen , er fühle sich angegriffen. Nun saß
er wieder 'im Rollstuhl am Fenster, starrte mit wett geöffneten ,
krankhaft glänzenden Augen in das Leere und -dachte dachte an
die schöne Frau, die er einst heiß , unendlich geliebt , um deren von
einem frivolen Lebemann angegriffenen Ehre willen er sein Leben
auf das Spiel gesetzt hatte und zum Krüppel geschossen war . Und
sie ? — Während der ganzen langen Zeit seiner Krankheit hatte sie
mit keinem Wort nach ibm gefragt, sondern war in 'der großen
Welt nach wie vor ihrem Vergnügen nachgegangen und obgleich sie
von seinem Unglück wußte , wissen müßte — ungerührt davon ge¬
blieben. Selffam , er hatte Nie geglaubt, daß man neben rann ,
selbst dann noch, wenn man überzeugt ist , 'daß der Gogenfiand dieser
Neigung eines so großen, aufopfernden Gefühls nicht werrh ist,
«Mb doch war es so. Oder wollte er sich selbst zu taufchm ver¬
suchen ? Woher, wenn sie ihm gleichgiltig geworden war, diese ner¬
vöse Unruhe, di« ihn, seit er sie -im Schloß -wußte, unausgesetzt
guälte und ihn bei jedem unerwarteten Geräusch zus-aminenschrecken,
sein Herz fühlbar schlagen machte, sobald irgendwo em Tritt rm
Nebenraum erklang oder das Rauschen eines Gewandes sem Ohr
unverhofft berührte, — und weshalb endlich diese Trauer, wenn er
sich in seinen Erwartungen immer wieder getäuscht sah? Wvher
dies« Sehnsucht, die sich Nachts, wenn alles um ihn schwieg, wenn

nur -das Rauschen der Parkbäume,
'die Stimme des klagend , däher-

ziehenden und das Schloß u'mbrauseNden Windes oder der melan¬
cholische Schrei eines Nachtvogels bis an sein stilles Krankenzimmer
drang , wie ein thränenfevchtes Gespenst über sein Lager beugte , ihm
ihr brennendes Oel auf die schmerzen'de Seele goß und mit ihrem
schluchzenden Liede 'den Schlaf von seinem Lager scheuchte , nach dem
er vergeblich die Arme ausbrettete, woher , wenn er sie nicht liebte ? !
— Nein , man belügt andere , sucht vor seiner Umgebung unter einem
-herzlosen Aeußern den wahren Zustand seines Inneren zu verbergen ,
sich selbst jedoch 'betrügt man Nicht ! Welchen Zweck hätte es auch ,
da 'man doch unablässig das brennende Zucken einer nie verheilten
Wunde spürt ! — Lieben , hoffnungslos lieben, war gewiß ein großes
Unglück , aber lieben, alles um dieser Liebe willen opfern, den Gegen¬
stand dieser Liebe zu einem Ideal erheben, an ihn glauben, fast wie
zu einer Gctthett zu ihm ausblicken , bis eine unbarmherzige Hand
den Schleier -verblendender Liebe von -den Augen reißt , bis man er¬
kennt, daß das, was man -geboten hat , Nie verstanden , nie gewürdigt,
sondern leichtfertig in den Staub gezogen wurde, und trotzdem noch
lieben, -das ist ein so tragisches Geschick,

'daß zu seiner Beschreibung
auch das beredtst« der Worte nicht ausreicht! — Er liebte so , trotz¬
dem er wußte ,

'daß sie seine Liebe nicht nur nie erwidert, ein leicht¬
fertiges Spie ! mit seiner Neigung getrieben hatte, sondern daß sie
dieses Gefühls auch niemals würdig gewesen war. Er hatte sie
geliebt »damals, in der Vollkraft seiner Irgend , die in ihm ihr
Ideal gefunden zu haben meinte, und liebte sie jetzt , als hilfloser, an
seinen Rollstuhl geschmiedeter Krüppel ! — Wie falsch und ober¬
flächlich die Mischen urtheilen , wenn sie von einem Wsterben
solchen Gefühls sprechen ! Was einmal in der Seel« Wurzel ge¬
schlagen. das redet keine Zett und kein« Trennung aus , das bleibt
und rantt immer wieder empor , so oft auch der eisige Athem des
Lebens sein« Blüthen tobtet , -denn tief im Innern bleibt der lvben -
trerbende Keim, der , aus dem Schooß der unsterblichen Gotthett
geboren, unsterblich ist , wie 'diese.

- ^ ^ ^^ silberhelles, -nur zu wohlbekanntes- Lachen, 'bei dessen lange
mcht gehörtem Ton er zusammenschrak und sekundenlang -wie in

Meinst gen , geb . Prinzessin Marie von Baden nnd des verstorbenen
Mitbürgers Kirchenrath I). 'Emil Zittel, Generalarzt Dr . A . H-off-
man-.l , Musikdirekror Eugen Gageur, Rathschreiber SchurNacher und
Privarmaiin Moritz Reutlinger. Ferner sind die Abbildungen der
verschwundenen alten Dragoner-Kasern« und des alten Waisen¬
hauses beigegeben . Der Inhalt der einzelnen Kapitel enthält auch
diesesmal viel Erinnerungswerthes, -das uns 'die Chronik für jedes
Haus in Karlsruhe als Nachschlagobuch auf das Beste empfehlen
läßt.

— Z >» der slkkanL ' schei« Mroz«ßa»gekeg«»yeit erfahre » wir, daß
der Anwalt der Plank'schen Kinder heute für dieselben an das Großh .
Landgericht ein Ar me nre chtsg esuch gerichtet hat. In dem Letzteren
wird nachgewieseu , daß nach Abzug der Schulden rc. den Kindern
durch die Beträge und der Lebens- und Unfallversicherung ein Ber-
mögeiisstaud von 14.000 M. verblieb , der auf 8 Kinder , davon 5
minderjährig, vertheilt , pro Kopf ein Vermögen von ca . 1800 M.
niit jährlichem Erträgniß bei 4 pCt . mit 72 M. ergiebt . Die Kiltder ,
von denen der älteste Sohn Fritz gegenwärtig in Bayreuth bei Frau
Cosima Wagner stndirt und der dritte , Rudolf , in München , seien
darum jetzt schon zum guten Theile auf fremde Mildthätigkeit ange¬
wiesen und die Kapitalien müßten schon jetzt angegriffen werden ,
sodaß sie bald keinen eigentlichen „ Ertrag " mehr ergäben . Die
gegenwärtige Gerichtsgebühr beträgt dabei 420 M . , die vorschüßlich
zur Erhebung kommen . Die weiter entstehende » Gerichtskosten, Be¬
weisgebühr rc. würden die letzten Reste des Vermögens aufzehren .
Der bisherige Anwalt erklärt sich jibrigens bereit, die Vertretung
als Offizial -Anwalt zu übernehmen.

X Das patriotische Militärkonzert , -das zur Gedenkfeier 'des
100 . Geburtstages -des Generälfcldmarschall Grafm v. Mol-tke von
der Kapelle des Leibgrenadierregiments gestern Nächm'ttkag gegeben
wurde, nahm einen großartigen 'Bevlvuf . Der Besuch wa-r so stark ,
daß die Festhalle ausverkauft war. Di« ersten 8 Piecen würben
unter 'der Leitung des kgl. Musikdirektors -Herrn B o e t t g e «xe-
kutiri und fanden -bei ven wie immer flotten uüd musterhaften Leist¬
ungen starken -Beifall, besonders der Kavallerie -Fanfaren-Marsch
von F . W . Wvigt (geblasen bei 'der Kaiserprokla 'mat-ion in Der-
failles ) nn'd eine talentvolle Komposition des iDiriigenten , einie
musikalische Illustrierung der militärischen Laufbahn Mvltkes .
Geradezu stürmischen -Beifall fand bas von der gesa-mmten Kapelle ,
Hoboisten - und Tambour-Korps, vorgetragene große Tongemälde
„Bor Sedan"

, bei welchem der Komponist, Herr kgl. Musikdirektor
,R u s ch e w e y h aus Pforzheim 'den Dirigentenstab führte
Diesem sowohl wie Herrn Boettg« wurden prächtige Lorbeerkränze
überreicht . Herr Ruscheweyh brachte zuletzt ein Hoch auf die be¬
liebte Kapelle nnd ihren ausgezeichneten Leiter aus.

X populäres Airchen -Aonzert. Am Sonntag den 4 . No¬
vember , Nachniittags 4 Uhr, veranstaltet der unter dem Protektorate
Sr . Gr. H. des Prinzen Karl von Baden stehende I n st r n m e n t a l-
Berein Karlsruhe in der Christnskirche unter Leitung des Hof-
orchester -Dirigenten Herrn Ernst Spies und unter Mitwirkung der
Großh. Kammersängerin Frau Frieda Hoeck -Lechner sowie einiger
Mitglieder des Hoforchesters nnd des gesammten 80 Sänger und
Sängerinnen starken Ev. Südstadt-Kirchenchors ein populäres Kirchen-
Konzert . Eintrittskarten zu 1 und 2 M. sind in den Musikalien¬
handlungen und vor Beginn des Konzerts in der Kirche zu haben.

X 33 « «« Ali Aey , der orientalische Zauberer , nnd seine Tochter
„Sulamith " machten gestern Abend im großen Saale der „ Eintracht"
in anmnthiger, poestevoller Weise das recht zahlreich erschienene
Publikum mit der indischen und ägyptischen Zanberwelt bekannt ,
nachdem einige japanischeZauherspieledie Vorstellung eingeleitet hatten.
tövtticher Schwäche erblassend die Augen schloß, klang aus sernöm
Nebenzimmer , dann kamen Schritte, näher , immer näher, bas Rau¬
schen eines seidenen, über -den Böden schleifenden Gewandes , der
Duft irgend eines seinen Parfüms — sie. «Mich si«. — Groß, mtt
Anstrengungen schlug er die Augen auf. —

Das Erste , was er sah , war Lias blasses» Gesicht, welcher sich
mit angstvoller Sorge über ihn- neigte.

„ Dir ist nicht wohl, On'kel ?" fragte sie seif« and legte ihr«
schmale, küble Hand wie beruhigend -auf seine vor Erregung und
Schwäche bebende, doch Mit einer halb -unwilligen , -halb ungeduldigen
Bewegung schob er sie bei Seite.

„Doch, Kind , so wohl wie 'lange nicht ! " — erwiderte er kurz ,aber seine Augen sahen schon- Nicht mehr bas ernste Mädchengestcht ,
um dessen Lippen sich ein kummervoller Zug legte UNd sich dann lang¬
sam abwandte, sie sahen nur 'das strahlende -der schönen Frau in ge¬
suchter , fast prunkender Toilette , die grell gegen die schlichten Traucr -
gewän-der -der Fürstin und ihrer Tochter abflach, den blonden Kopf,der sich stolz auf dem üppigen, juwelengeschmückten Nacken wiegte ,
die blauen, kühlblickenden Nixmaugrn, die mit suchendem Blick 'das
Zimmer durchflogen und sich 'bann langsam mtt dem Ausdruck der
Enttäuschung ihm zuwandten . Er sah und bemerkte bas alles , denn
er sah nur sie . Instinktiv fühlte er . 'daß dieser suchende Mick nicht
ihm gegolten batte , und ein Gefühl schmerzender Eifersucht regte sich
in seiner Brust. Als Letzte trat sie an chn heran nrid reichte ihm
mit kaltem , blassem Lächeln die Hand , auf 'die er sein« Lippen rn
heißem , langem Kusse drückte und bann mit einem Gefühl schmerz¬
licher Bitterkeit freigab : die schlanken . Äramontengeschmückten Fän¬
ger zuckten zurück , wie in einem Gefühl des- Ekels oder des Ab¬
scheus . und in dem vorhin so strahlenden Antlitz lag ein ähnlicherAusdruck . Großer Gott , sein kranker, gebrechlicher Körper erregte
ihren Widerwillen. Mit geschlossmen Augen lehnte er sich wieder in
die Kissen zurück , und während dieser eine , entsetzliche Gedanke durch
sein Hirn kreiste , sein Herz zus -a-mmenpreßte, ihm ' den Athem raubte,
lauschte er mit jeder Fiber auf das knisternd« Geräusch ihrer -ftidenen

(Fortsetzung folgte »Robe, bis dieses verstilmmte .
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Beide Künstler arbeiteten fast ganz ohne Apparate ; ihre hochinteressanten
Leistungen boten wirklich etwas Neues und erweckten allgemeine
Bewunderung . Den Haupteffekt bildete die räthselhafte Illusion
„Adomey, die verzauberte Prinzessin " . Dieses unerklärliche Schaustück,
das uns eine scheinbar nur aus Kopf und Oberkörper bestehende
weibliche Gestalt vor Augen führte , die auf alle Fragen Antwort
gab , wird stets eine Hauptanziehungskraft der Vorstellungen Ben
Ali Bey 's bilden , deren Besuch wir angelegentlichst empfehlen können.
Es finden hier nur noch zwei Vorstellungen , heute tmb morgen
Abend, statt.

O Denunziation . Di« konservative „B a b i s ch,x L a n d -
post " versucht in einem Artikel , 'der 'ihr angeblich aM^ Freiburg
zugegangen , der „'Bckdvschen Presse " von hinten herum -eines anzu¬
hängen, wegen ider kürzlichen Meldung eines Raubmordes der sich
später, wie ein Freiburger Matt berichtet, nach umsichtiger und
energischer Nachforschung «der Großh . Staatsanwaltschaft und durch
den Sektionkbesunb als Ŝelbstmord" heraussiellte. — Wir haben
hierzu zu bemerken, daß nach 'ben Umständen , wie die Frau ge¬
funden wurde , man in Freiduvg zuerst allgemein einen Raubmord
angenommen zu haben scheint, dennoch hat aber unser Herr Bericht¬
erstarter schon in seiner ersten Meldung hinter das Wort Raub¬
mord ? «in Fragezeichen gemacht und schon in 'der nächstfolgenden
Nummer meldete derselbe, daß es sich herausgestellt , daß die Frau
selbst Hand an sich gelegt 'hat . Don einer rücksichtslosen Sensakions-
rrachern wie die „Landpost " in gehässiger Weise der „Badischen
Presst" vorwirft , kann also keim Rode sein. Außerdem möchten wir
die „Landpost "

, die sich augenscheinlich an uns gerade reiben möchte ,
darauf aufnrerksam machen, daß die Meldung von einem Raub¬
mord nicht nur bei uns, sondern noch bei vielen anderen badischen
Blättew zu lesen 'war.

* Unfug. In dem Briefkasten unserer Expedition fand sich
unter Anderem heute Früh eine Visitenkarte, welche folgende Meld¬
ung enthielt : „Heute Morgen wurde in der Rüppurrer Landstraße ,
gegenüber dem Seminar, ein Mann erhängt aufgefnnden . Der
Kleidung nach ein Angehöriger der Heilsarmee . " Auf unsere Er¬
kundigung bei der Polizei erfuhren wir, daß der Erhängte ein Stroh¬
mann sei und man es mit einem Unfug zu thun habe . — Wir werden
daher den Einsender dieser „Ulk-Meldung" gerichtlich verfolgen
lassen, damit demselben künftig die Lust vergeht, sich durch eine solche
falsche Meldung mit einer Zeitung einen „ Spaß" zu erlauben .

§ Diebstähle . Im Frühjahr d . I . kam einer Wtrthiu in Dur-
lach fine goldene Dameimhr mit Kette im Werthe von 40 Mk . ab¬
handen. Als Thäter wurde jetzt ein in 'der Rüppurrerstrüße wohn¬
hafter Sattler aus Berghaüsm ermittelt, welcher s. Zt. den Ver¬
dacht auf ein Dienstmädchen zu lenken suchte. Nun stellte sich

^heraus, daß er die Uhr im städtischen Leihhaus versetzt und die
Kette seiner Schwester in Durlach schenkte . — Einem Mrlchhändler
aus 'der 'Kaiserstraße wurde am 'hiesigen 'Lokalbähn'hvf eine Mech-
kanne mit 17 Liter Milch im Wetthe von 8 Mk. gestohlen.

8 Verhaftet wurden ein Dienstmädchen aus Gaisburg , weil
es sich bei verschiedenen hiesigen Familien verdungen, sich aus .diese
Weise einige Mark erschwindelt und in keinem der Orte den Menst
.angetreten hat ; ferner ein vom Kgl. Amtsgericht Nürnberg tvegen
Diebstahls verfolgter Schlosser aus Leimen ; ein von seiner Ehefrau
getrennt lebender 'Bildhauer aus Jöhlingen , der sich am 17. d. M.
an einem 6-jährigen Mädchen in der Fasanenstraße vergangen ' hat
und eine Kellnerin ans Feuerbach, die von der hiesigen Amtsan¬
waltschaft wegen Diebstahls und Unterschlagung verfolgt wird.

Telearamme der „Bad . Presse".
- — Paris , 29. Okt . Die r e p u b l i k a n i s ch en Blätter

äußern ihre hohe Befriedigung über die Toulouse ! Rede des
Ministerpräsidenten und heben mit besonderem Nachdruck
die gegen die Schulthätigkeit und politischen 'Treibereien der
K l o st e r g e n o ff e n s ch >a s t en gerichtete Stelle der Rede her¬
vor . Me sozialistischen Organe dagegen erklären, von der
Rede enttäuscht zu sein. Besonders die Ausführungen über soziale
Reformen seien unbestimmt und zaghaft gewesen . Es 'habe fast den
Anschein gehabt als ob Waldeck-Rousseau sich verpflichtet fühle , das
Verbleiben M il le ra nd s zu entschuldigen . Me na ti ona li -
st i s ch e n Blätter meinen, die Rede 'habe nichts Bemerkenswerthes
gebracht.

r= Auliarest , 29 . Okt . In dem Dorfe Buda im Distrikt
Rimnic kam es bei der Einziehung der neuen Alkoholsteuer zu
Ruhestörungen . Das einschreiteude Militär mußte von der
Waffe Gebrauch machen . 3 Bauern wurden getödtet .

— Kouftantiiiopel , 29. Okt. Die 'deuts che Kolonie
beging am Sonntag, 'den 100 . Geburtstag M o l t k e s
durch eine Gedenkfeier in der „Teutonia". Gestern hielt auch der
Alldeutsche Verband bei dem Moltke -Denkmal rn Therapia
ein: Feier ab, der Botschafter Marschall von Biber stein
beiwohnte . < , .

hd Aewyor » , 29. Oft . Das „Newyorker Journal" meldet,
die Regierung beschäftige sich mit dem Vorschläge Deutsch¬
lands , einen Kafen und eine Kohkenfiation auf der Insel
Margaretha auf Sv Jahre avzntrete«.

England und Transvaal.
hd London, 29. Okt , Dem Bureau Lassan wird aus Prato-

ria gemeldet : Der Burengeneral Dewet soll im Norden des
Oranje -Freistaates 3000 B u r g h e r s bei sich haben . Die Buren
zerschneiden systematisch jede Nacht den Telegraphen.

Mn „Central News" wird aus 'Kapstadt bestätigt , daß
Donnerstag Nachts bei Station Fraserburg Road , die nur 300
englische (gleich 60 'deutsche ) Meilen von Kapstadt entfernt ist, auf
Wachtposten geschossen worden sei . Ein Soldat wurde
getödtet , ein anderer verwundet . (Frkf . Z .)

— Kapstadt, 29 . Okt. „Daily Mail "-Meldung vom 27. : Die
Kap - Polizeitrnppe hatte am 24. in der Nähe von Hoopstad
mit 2 Bur enko mmando s ein ernstes Gefecht . Die britischen
Truppen hatten 2 Schnellfenermaximgeschütze. Die Buren unter
Dubais Biljoene und Potpit er griffen zweimal in Stärke
von 10 zu 1 an und umzingelten die britischen Trup¬
pen . denen sie große Verluste beibrachten. Sie richteten
ihr Feuer hauptsächlich ans die Maximgeschiitze , welche angenommen
wurden . Die Polizeitruppe wurde bei Eintritt der Dunkelheit durch
Aeomanry verstärkt. Die Engländer hatten 7 Todte und 11 Ver¬
wundete. 15 wurden gefairgen genommen. Die Auren haben «och
15 000 Mann im Jelde. Kiervo » befindet fich die Kälfte im
Hranjefreifiaat .

— Marseiile , 29 . Oft . Präsident Krüger , der, wie schon
gemeldet, am 11. November hier eintrifft , begibt sich von hier nach
Lyon , wo ihm zu Ehren gleichfalls ein Empfang stattfindet . Bon
dort wird Krüger nach Paris reisen.

Kd London, 29 . Okt . „ Daily Mail " bespricht die Ent¬
täuschung unter der Bevölkerung über das verspätete Eintreffen der
Londoner Freiwilligen aus Südafrika. Das Blatt stellt fest,
daß die patriotische Begeisterung seit Sonntag bedeutend abge-
uömmen hat. _

Die Vorgänge in China.
Neue Kämpfe .

— Aerkin , 29. Oft . Wolfs-Bureau meldet : Der Gouver¬
neur von Kiautschou berichtet, daß das Fort Kelan , das am
23 . d . M . gestürmt wurde , der Hanptsammelpu » kt dex
Aufrührer des Hauli-Distriktes war. Die Aufrührer der
übrigen befestigten Dörfer legen die Wälle nieder
und liefern die Waffen ans. Die Ruhe wird jetzt wieder hergestellt
werden , so daß die Bahnarbeiten wieder fortgesetzt werden können .

Die Mächte nub die chinesische Krisis ."7 = Peking, 29. 'Okt. „Wntes"-Meldung vom 26. : Heute fand
eine Konferenz der fremden Gesandten statt . Es
wurde 'beschlossen , der L i st e d e r 7 B e a m t e n , 'der'en Hinricht¬
ung von Frankreich gefordert 'wird, noch 'die Namen der
Prinzen Atz und Ui guten hinzuzufügen. - : •

In einem weiteren ka i s e r liche n Edikt wird >b«t Ver¬
such gemacht, die Mächie zu v e r s ö h n e n durch die An¬
ordnung weitererBestrafungen von schuldigen Ministern.
Aus Paotingfu wird berichtet, daß der die Verbündeten be¬
fehligende Offizier , bewogen durch 'die Erzählungen befreiter
Missionare über die grausame Niedermetzelung von
Christen , den Pr ovi n zi al -S cha tz meister als Haupt¬
schuldigen fest genommen hat. Hier wird noch immer gehofft ,
daß die Verbündeten eine Heilsame Bestrafung über die
Siadt verhängen 'werden .

— Washington, 29. Okt. Eine hier eingegän '
gvne Mpesche

des amerikanischen Gesandten Congers besagt : „Nach ein¬
gehender Prüfung stellte es sich heraus , daß die Meldung , die
ch in e f t f dj e Regierung habe die 'Amtsentsetzung der
Vizekönige von Nanking und Hankau wegen ihrer
fremdenfeindlichen Haltung ungeordnet , unbegründet sei.

hd Netv -?)ork, 29. Oktober . Das Newyorker Journal ver¬
öffentlicht ein Interview seines Berliner Korrespondenten mit
dem Finanzminisier v. M i q u e l . Dieser erklärte, daß das
deutsch - engl ' sche Abkommen nur der A n f a n g
eines Vertrages zwischen den beiden Staaten und anderen
Staaten, darunter auch die Vereinigten Staaten von Amerika sei,

obgleich dasselbe als eine Garantie gegen bedenkliche Zwischenfalle
in China betrachtet werden könne.

Telegraphische Kursberichte
vom 29 . Oktober.

Krankftirt a . M «
. ( 7-4 Uhr Nachm.)
Credit 204 .70
Dirconlo 172 .10
Staatsbah » 141 .10
Lombarde» 21 .70
Tendenz : fester .

Krankfnrt a . M .
(Anfaugsknrse ).

Oest. Cred ..A. 205 .20
Oest. Staatsb .-A. 141 .40
Lombarden 24 .60
3° « Vort . St ..Anl . 23.80
Egypter —
Ungarn 95 .05
DISc. Co»,..A. 172 .20
Gotthardbahn -A. 139 .20
8 °/. Mexik. ult . 25.80
6'/. „ . - -
Bangne Ottom . 107 .50
Tiirkeiiloose - -.—
Italiener 94,40
Tendenz : fest.

Frankfurt a . M .
(Schlnßkurse .;

Wechsel Amsterd. 169 .38
„ London 204 .30
„ Pari - 814 .33
» Wie» 848 .33

Wechsel Italien 768 .33
PrivatdiSconto 4%
Napoleons 16 .28
4°/ . Deutsche NeichS -

Anleihe (37 s) 95 .85
3% do. 87.80
37 , Pr . Cous. 95 .85
57 » Italiener 94 .40
47 , De ft. Goldr . 97 .30
4 ' /. « . Oest.Silber 96 .75
1860er Loose 133 .50
4% Pöring . , 35 .90
Russische Staats . —.—
Serbe » 61 .70
47 » Spa » . Ext . 67 .80
47 » Ungar . Goldr . 96.10
Ungar . Kronenr . 91.05
Berliner H .»G . 144 .80
Darmst . Bk . 132 . -
Deutsche Bk. 139.10
Dresdener Bk. 113 .30
Badisch- Bk. 119 .90
Rhein . Credit -Bk. 140.40

Länderbank 103.—
Wiener B .-B . 116.30
Ottomaiibank 10750
Schweiz . Central 150 .50

_ Nordost 88 .30
„ Union 32 —

J »ra Simpl . 92.20
MItt - lme-r 97 .80
Harpener 176 25
5°/, Argentinier 32 .15
57 » South . Pres . 196.32
4abg . 3 '/, " »Bad .

St .-Obl . i . G. 94.-
dto . i . M . 93 .35

37 . 7 » do . 93 .50
3' / « Bad .St -O . M . — -
47 » Griechen 41 .95
Tiirkeiiloose 107.20
D . Türken 27.50
57 » Argentinier —.—
57 » Chinesen 90.—
57 , Mexikaner 97.40
57 » „ III98 42 .-
3°/. „ 25 .70
Pfalz . Hyp .-Bk. 160.-
Elbthal 118, —
Meridionalb . 130 .30
Bad . Zuckers. 67.75
Nordd . Lloyd 112 .20
Packetfahrt . 123 .65
Maschiii. Gritzner 166.—
KarlSr . Maschin . 236 .—
North .pref .ShareS 73 .70
A. Elektr .- Gesell. 215 .—
Schlickert 185.—
Veloce 49 . - -
Oberrh . Bank 115 -50

Rachvörse
(27 , Uhr Stach », .)

Berliner Bank 101 .80
Credit 204 .60
DiSconto 172,10
Staatsbah » 141 .20
Lombarden 24.65
Tendenz : getheilt.

Berlin
(A» fa» g«k» rs«) t

Credit -Aktien 205 .40
Discoiito - Coinm. 172 .40
Deutsche Bank 189 .25
Berl . HandelSb . 144.50
Bochuiu.Giitzstahl 175 .50
Laurahütte 197 .20

tarpener 176 .50
ortmuoder 85.50

Tendenz : getheilt.
Berlin (Schlutzknrse.)
37»7» ReichSanl. 96 .59
37 , . «8.26
37,7» Pr. Conk . 9625
Kredit 20510
DiSconto 172.20
Dresdener 143,50
Nat ..Bk. f. DtM 130 .10
Staatsbah » 141 —
Bochnmer 175 .20
Gelseick .B «rgwirk 183.20
Laurahütte 195L0
Harpener 175.70
Dortmund 85.50
A. E .-G . 214 .75
Schlickert 187 .—
Dynamit Trust 149 .70
V . Köln-NottweNer

Pulvers . 199 .30
Deutsche Metallpatr .-

Fabrik . 869 .- -
Kanada -Pacifle 85L0
PrivatdiSconto 37 ,

Wie « ( BerbSrse .)
Creditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
47,7 ° Ungarn
U » g . Papierrente
Dest. Kronenrente
Länderbank
Ungar. Kronenr.
Alpine
Tendenz : fest.

Pari »
37» Rente
Spanier
Türken
Italiener _
Bangne Dttoma » 535 .—
Rio Tinto 1474 .-

654 .-
656 .-
103 .50
117.80
114 .40
97 .10
97.70

407, -
90.10

407 .-

100 .20
67 .75

94 .35

Anfangs Hüttenaktien
schwächer.

Kohleiiaktic » fest.
Fonds ebenfalls fest.

I » zweiter Börsenstnude
Montanwerthe und
Banken inaßgebend .

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol. «nd Hydrogr.
Gailz Nord - und Mitteleuropa steht heute unter der Herrschaft

einer ziemlich tiefen, nördlich von Schottland lagernden Depression
und eines Theilminimums , das über der Helgoländer Bucht liegt ;
das Wetter ist deshalb unruhig, trüb und regnerisch und wegen
südwestlicher Lnstzufuhr milde. Weiteres Anhalten des herrschenden
Witterungscharakters ist wahrscheinlich .

N. Breittarth , SÄ
Lonseetionzhaus I. Ranges

für? hefte Derven - « ttb Knafterr -Gcrvdsrrtrüe .
ZZZZ Atelier und Zuschneider im Kaufe . UZZ

Deutsche nnd englische Nenheiten .
17703

Sekedt, ständig geaesseH,
kfirperliche SehvXehansUbide .Hausens

Hasseier Hafer -Kakao' 5285»

GOLD - L
SILBERWAAREN.

SILBERWAAREN, 304
bes . auch in neuzeitl. Styl in grosser f . Auswahl.

G . SCHMIDT -STAUB,
154 . Kaiserstr . KARLSRUHE , gegen . Postnenbau .

litt fit dftttot ’ifrt Asien, Afrika. Australien schnell, gutZtSeV unu | illUtlim » Mld billig fahren will, wende sich
an die obrigkeitlich coneesston . Generalagentur für Baden von F . Kern
in Karlsruhe , Hebelstratze 3. 18131

Theater , Knnst und Wifse»lfchaft .
A , H. Karlsruhe, 29. Ott. Kein Geringerer als Felix Mottl

selbst dirigirte gestern Auber 's melodiöse komische Oper „Fra
Diavolo " . Und es hat sicher nicht an ihm gelegen, wenn der
Beifall des ausverkanften Hauses durchaus nicht den stürmischen
Charakter annahm , der ihm sonst durch das Sonntagspnbliknm
gern verliehen wird. Für den Psychologen könnte diese Reservirtheit
des Publikums vielleicht eine Ouelle interessanter Beobachtungen
bilden. Der Kritiker sieht darin einzig eine Quittung darüber, daß
die AuMhrung aber auch in keinem einzigen Punkte über eine an¬
ständige Mittelmäßigkeit hinauskam — trotz Herrn Mottl . Das ist
gewiß sehr betrüblich, aber wir würden es freudig begrüße», wollte
man hieraus wenigstens die entsprechende Lehre ziehen .

Was haben wir z. B. gestern gehabt ? Zunächst als Zerline
eine ausgesprochene Anfängerin . Frl. Wagner . Die junge Dame
hat frellich ein leichtes und gefälliges Spiel bewiesen, nicht zum
Wenigsten auch in der Entkleidungsszene und hat mit ihrer Stimme
so frisch und vergnügt darauf losgesungeu , wie wir es ihr kaum
zugetraut. Sie wird darum vielleicht einmal eine recht
anmuthige Zerline werden, die sicherlich Wohlgefallen erweckt.
Heute nur ist sie selbstverständich noch nicht so weit. Und
fite das Publikum handelt es sich nur doch um das Heute. Den
Fra Diavolo gab Herr Bussard mit viel Feuer. In der That .
die dramatischen Stellen der Rolle gelange» ihm bei seinem über¬
legenen Spiele sehr gut. Aber um den eigentlichen „ Kunst"-Gesang
sah es bei dem Sängerbanditen manchmal durchaus nicht italienisch
aus . Das Weiche , Zarte . Uebermittelnde fehlte diesem Gesang nur
zu sehr. Der Offizier Lorenzo des Herrn Pauli war dagegen ge¬
sanglich recht wirksam, was man von dem Gastwirth Matteo des
Herrn Schaarschmidt wieder weniger behaupten konnte Dem
Engländerpaar, das von Hrn. Beyer und Frl . Tomschick sehr
lebendig gegeben wurde, scheint die über Komik — noch dazu in
einer komischen Oper ! — mit Recht sehr ernsthaft denkende Regie
«i« ige Striche durch die lustigen Szenen gemacht zu haben , ebenso

wie — entsprechend unserer ernsten Zeit — das Brieflesen der drastischen
Banditen (Hr. Hallego und Hr. Keller ) seines hochverrätherischen
Ulkes energisch entkleidet wurde . Die Regie hat in der That den
erwünschten Erfolg gehabt, daß das Publikum gestern, mit Ausnahme
des zweiten Aktes, weit lveniger zum Lachen kam, wie früher.

Ein Balletdivertissement , das sich an die Oper anschloß,
fand manchen Beifall nnd trug namentlich Frl. Bayz und Hrn.
A llegri viel Ehren ein . Judeß hatte namentlich auch die drollige
Kindertanzszene frohe Zustimmung gefunden.

h'. Stuttgart , 29. Okt. Die 'bekannte Sängerin SigridArnold son gästirte gestern zum ersten Mal« am Host 'heater zu
Stuttgart in „T r a v i a t a" mit sensationellem Erfolge. Seit
langer Zeit wurde in Stuttgart kein ähnlicher Enthusiasmus erlebt .
Die berühmte Diva wird alkgemein als ein« der letzten Vertreter¬
innen 'der Kunst 'des Belcanto bezeichnet und dürfte wohl die
würdigste Nachfolgerin AdÄrna Patti 's sein. Der König und die
Königin wohnten der total ausverkauften Vorstellung bis zum
Schluß bei .

—- Berlin , 27. Okt. Der neue Gesangsstern Fräulein Maria
B a r r i e n t o s ist gestern zum ersten Male in Berlin Im Opern-
Theater des Westens aufgetreten. Sie sang dir Partie 'oer ^Rosine "
nn „Barbier von Sevilla " . Die Vorstellung verlief äußerst animirt
und die Kritiken lauten übereinstimmend dahin, daß es sich um eine
ganz außergewöhnliche Erscheinung 'handle . Wie wir hören wird
Fräulein Barrientos voraussichtlich schon im November auch hier
einmal auftreten.

j s Leipzig, 28. Okt . Der als Dante-Forscher und Dante-
Rezitator bekannt « Oberstleutnant z . D. P . P o ch h a m m e r wird
seine in den Kreisen der Dante-Freunde schon lange Mit Spann¬
ung ermattete Uebertrayung der „Göttlichen K o m ö d i r" in
deutschen Stanzen noch vor Weihnachten im Teubner' scheu Vertage
erscheinen lassen. Nach «den bisher veröffentlichten größeren Proben
darf man ein Meisterwerk erwarten, das in vollendeter FormeU -

schönheit den poetrschen 'Gehalt und die künstlettsche Einheit der
unvergänglichen Dichtung dem modernen Menschen wirklich zugäng¬
lich macht , und das däher berufen sein dürfte der 'deutsche Dante zu
werden .

Max Müller si.
— London , 29 . Okt . Der Sprachforscher Professor

Max Müller in Oxford ist gestern gestorben.
Max Müller, der Sohn des bekannten Griechenlieder-Dichters

Wilhelm Müller, war geboren am 6. Dezember 1823 in Dessau.
Er war der berühmteste Vertreter der Sanskritforschung, in deren
Dienst er auch in England, wo ihm 1846 das gewaltige Werk der
Herausgabe des Rigveda mit dem Kommentar des Sajana über¬
tragen wurde , bis zuletzt seine Gelehrsamkeit gestellt. Doch waren
auch seine übrigen Werke ebenso zahlreich wie vielseitig. In Oxford
bekleidete er mehrere Jahre den Lehrstuhl für vergleichendePhilologie.

-Biel aufgelegt und übersetzt wurde auch seine Erzählung „Deutsche
Liebe" . 1896 wurde Max Müller, der u. a. auch vom deutschen
Kaiser vielfach ausgezeichnet wurde, zum Mitglied des Privy Council
ernannt.

Vermischtes .
Breslau , 27. Okt . In Friedeberg um Queis erschoß sich

der Pastor Primarius Vatzt , gegen den wegen eines SiMchketts-
deliktes die 'Untersuchung eingeleitet war .

—-- Hamburg, 29. Okt . Der Bremer Mermaster H. Bischof
mit einer Salpeterlabung an Bord ist bei Groß VogelsaNd ge¬
strandet . Ein Theil der Mannschaften ist grrtttet . Ein
Rettungsboot kenterte . Der Verbleib der übttgen
Mannschaften ist unbekannt . Mehrere Schlepper sind zur Hilfe¬
leistung abgegangen .
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». Versteigerungs -
Ankündigung.

. Zn Folge richterlicher Verfügung
_ xden am
grftig re« 17. RmOtt 1 % ,

Nalhmtttgs 3 Uhr,
ht der neuen Turnhalle der hiesigen
Leopoldschule die nachbeschriebenen
Liegenschaften des Bauunternehmers
gatt Obert hier einer II . öffent¬
lichen Versteigemng ausgesetzt, wobei
der endgiltigc Zuschlag erfolgt, wenn
der Schatzungspreis auch nicht er¬
reicht wird .

^
Lgb.Nr. 2084 . R .H.B. H.

122. Flächeninhalt 4 ar
91 qm. Hierauf steht das
in der Rudolfstraße dahier
unter Nr. 23, einerseits
neben Architekt Leopold
ojrchenbauer. anderseits
neben Mechaniker Gottlob
Heim gelegene vierstöckige
Wohnhaus mit dreistöckigem
Seitenbau sammt aller lie-
« nschaftlicher Zugehörde,
einschließlich des Grund
und Bodens , gerichtlich ge¬
schätzt zu . . . . . . 80,000

Achtzigtausend Mark.
II .

Lgb. Nr. 2145. R.H.B.
XXlV . 5065 . Flächen -
inhalt 5 »r 55 qm . Hier¬
auf steht das in der Georg -
Fnedrichstratze dahierunter
Nr. 12, einerseits neben
Privatmann Andreas Wol-
fert, anderseits neben Archi¬
tekt Gustav Hölzer gelegene
vierstöckige Wohnhaus mit
Hintcrgebäulichkeitensammt
aller liegenschaftlicher Zu-
gchörde, einschließlich des
Grund und Bodens, gericht¬
lich geschätzt zu . . . . 74,000M
« ierundfiebzigtansendMark .

III .
Lab. Nr . 2147 . R.H.B.

XXIV. 5067. Flächen¬
inhalt 2 ar 70 qm . Hierauf
steht das in der Georg -
Friedrichstraße dahierunter
Nr. 16, einerseits neben
Privatmann Andreas Wol-
fcrt, anderseits neben Pri¬
vatmann Josef Gärtner ge¬
legene vierstöckige Wohn¬
haus sammt aller liegen-
schaftlicher Zugehörde , ein¬
schließlich des Grund und
Bodens,gerichtlichgeschätzt zu 51000 M
Eiuundfiinfzigtausend Mark .

IV.
Lab. Nr. 4562. R .H.B.

XIX. 4038 . Flächeninhalt
317 qm. Hierauf steht das
in der Uhlandstraße dahier
unter Nr. 16, einerseits
neben SchlosserKarl Kring,
anderseits neben Notariats »
gehilfe Emanuel Weill
Wittwe gelegene 4stöckige
Wohnhaus mit Seitenflügel
sammt aller licgenschaft-
ticher Zugehörde , einschließ¬
lich des Grund und Bodens,
gerichtlich geschätzt zu 38500 .4

Achtunddreitzigtausendfünf -
hundert Mark .

Die Steigerungsgedinge können in
meinem Amtszimmer , Amalicn -
ftraße 19, eingefehen werden .

Karlsruhe, den 24. Oktober 1900 .
Großh . Notariat V.

B e ck. 18605

PWc-BllßeiMU.
Mittwoch de« 7. November

d. I .» Bormittags 1« Uhr,
werden auf dem Hofe der alten
Dragoner-Kaserne in Karlsruhe
etwa 84 überzählige Dienst-
dferde meistbietend gegen Baar-
zahlung versteigert . 5472a.2 .2
»lüWS Trsiii-BMllvn Nr. 11.

Hhh.Lttfttigtrliiig.
Karlsruhe . Die Stadtgemeinde

Karlsruhe läßt
Samstag den 3. Novbr .,

Vormittags 9 Uhr,
iü der Turnhalle in Mühlburg
versteigern :

ans Distrikt Bannwald : 2 Ster
«»henscheitholz , 1 Ster buchenes und
1 Ster eichenes Prügelholz;

ans Distrikt Lntherischwäldlo :
00 forlene Säg» und Baustämme,
120 Ster forleneS » eichenes und ge-
Wchtes Scheit- und Prügelholz,
1380 gemischte und forlene Wellen ;

ans dem Hafengebiete: 4 eichene
Sagstämme . 18598 .2.1

Das Holz im Luth. Wäldle wird
von 8 Uhr an vorgezeigt.

Karlsruhe, 27. Oktober 1900.
I . Hamm ,

Großh . Forstmeister .

WtRäWbttM
3» hiesiger Stadt ist die Erricht-

mrg einer weiteren Ratschreib er¬
stelle beschloffen und wird solche
hiermit z. Bewerbung ausgeschrieben.

Nur durchaus tüchtige Kräftewollen
nch innerhalb 8 Tage « unter Vor¬
lage ihrer Zeugnisse und Angabe der
Echaltsansprüche melden . 5535a .2.1
tzackenheiu ^ den 27. Oktob . 1900.

Der Gemeinderat .

Infolge richterlicher Verfügung
werden am
Samstag den 17 . November b. Zs . .

Nachmittags 2 Uhr.
in der neuen Turnhalle der hie¬
sigen Leopoldschnle die nachbeschrie-
bene« Liegenschaften des Schr . iner-
meisters Ludwig Zoller und des
Bauunternehmers Karl O b c r t,
beide dahier , einer II . öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt , wobei der
e dgültiae Zuschlag erfolgt , jtim
der Hchätzungspreis auch nicht er¬
reicht wird.

I.
Lgb . Nr. 6302. R.H -B.

XII. 2205 .
269 qm Flächeninhalt.

Hierauf steht das in der
Georg-Friedrichstraße da¬
hier unter Nr. 11 , einer¬
seits neben Wirt Heinrich
Rein , anderseits »eben
Obert & Zoller selbst ge¬
legene , oornen vier- und
hinten fünfstöckige Wohn¬
haus sammt aller liegen-
schaftlicher Zugehörde, ein¬
schließlich des Grund und
Dodens mit Vorgarten,
gerichtlich geschätzt zu . . 47000M.
Siebenundvierzigtauseud Mk.

II .
Lgb . Nr. 6303 . N .H .B.

XII. 2206.
383 qm Flächeninhalt.

Hierauf steht das in der
Gearg-Friedrichstraße da¬
hier unter Nr. 18 . einer¬
seits »eben Obert & Zoller
selbst , und anderseits neben
Schlossermeister Heinrich
Reinhard gelegene , vorne»
vier - und hinten fünfstöckige
Wohnhaus samiilt aller
liegeuschaftl . Zugehörde,
einschließlich beS Grund
und Bodens mit Vor¬
garten , gerichtlich geschätzt
zu . 51000M.
Eiunndfimfzigtansend Mark .

III .
Lgb. Nr. 6300 R .H .B.

XII. 2208 .
4 ar 02 qm Flächen-

inbalt . Hierauf steht das
in der Gerwigstraße dahier
unter Nr. 4 , einerseits
neben Obert & Zoller
selbst , anderseits neben
Wirt Heinrich Nein ge¬
legene fünfstöckige Wohn¬
haus sammt aller liegen¬
schaftlicher Zugehörde, ein¬
schließlich des Grund und
Bodens , gerichtlich ge-
sätzt zu . . . . . . . . 64000 M.
ViernndsechzigtansendMark .

IV.
Lgb . Nr. 6299. R.H.B. ,

XII. 2209.
'

3 ar 14 qm Flächen¬
inhalt . Hierauf seht das
in der Gerwigstraße dahier
unter Nr. 6 , einerseits
neben Karl und Heinrich
Hensel,Metzger , und ander¬
seits neben Kar! Obert und
Ludwig Zoller selbst ge¬
legene fünfstöckige Wohn¬
haus sammt aller liegen -
schaftlicher Zugehörde, ein¬
schließlich d s Grund und
Bodens , gerichtlich ge¬
schätzt zu . . . 50000M.

Fünfzigtansend Mark .
Die Steigerungsgedinge können

in meinem Amtszimmer , Amalien-
straße 19 , eingesehen werden.

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1900.
Großh . Notariat v .

Beck . 18606

lastgefliigel!
Butter!Honig!
liefere je 10 Pfd-Eolli franco g.
Nachn . Täglich frisch geschlachtet,
sauber gerupft n. entw - als : 1 speck-
fette Gans mit od. ohne Ente , od .
3—5 fette Enten, Suppenhühner od.
Kapaunen von je 10 Pfd. Mk . 4.— .
Täglich frische Ratnr-Knhmilch-
Süffrahm-Butter 10 Pfd. Mk. 6.—,
Ratnr-Bienen -Schlcnder-Honig
10 Pfd. Mk. 4 .—, zur Probe 5 Pfd.
Butter u. 5 Pfd. Honig Mk. 5 .—.
M . A . Koller , Buczacz Nr . 1,

via Breslau . 5548a

Heirathe nicht ! g 'Ä “
™:

verschl. IV* Mk. — Nachn . Siesta¬
verlag Dr . 56 . Hamburg . 5564a.7.1

Hei rat fi
verm. nur in den höchsten Kreisen . Ich
garantire jeder gebild . reichen Dame,
sowie jedem gebild ., f. Herrn reelle ,
standesgemäße Parthie. Schon Taus.
GlückSparthien abgeschloffen. Anträge
an Billa « ugnstina , postlagernd
Straßburg . Diskretion wird zu¬
gesichert. 5o63a

Vermittlung
von Häusern , Gütern , Liegenschaften
aller Art , Hyvotheken-Kapitalren. An-
kauf von Nestkauf,chillmgcn , II . Hypo¬
theken und anderen Forderungen.
«0 H Rückporto beifügen . 55»9a.5.1
Simon s . Weil , Baden -Baden ,

Sternstrabe 1, Telephon Nr. 26.

Lauda .
Heidelberg
Mannheim
Karlsruhe
Offenburg
Freiburg .
Basel . .
Konstanz .
Billingen .

November
1900

bis Januar
1901

März bis
Oktober

1901
November

1900
März bis
Oktober

1901
Kbm Xdm Kg Kg

600 3 500 6 000 15 000
400 3400 — 10 000

1900 5600 — 10 000
900 5000 50 000 150 000

_ 2 500 — 35 000
1100 3 300 — 20000

_ 1600 - - 10 000
_ 2100 20000
200 700 — 15 000

Buchenholz
— 40

und außerdem nach
Konstanz . . . . .

Angebote sind längstens bis Montag den 12. November 1900, Vor¬
mittags 10 Uhr . mit der Aufschrift

„Ber - mgung 12. November 1900 "
versehen bei uns einznreichen. 18574.3.1

Angebotsbogen und Lieferungsbedingungen werden auf portofreie
Anfrage von uns abgegeben.

Karlsruhe, den 26 . Oktober 1900 .
Gr. Verwaltung der Eisenbahnmagazine .

Kohleneiniaufs ■ Genossenschaft Karlsruhe,
e. G . nt . b . H . in Karlsruhe.

Wir machen unsere verehrl . Mitglieder, sowie Interessenten der Ge¬
nossenschaft darauf aufmerksam, daß wir ein größeres Quantum
la . Fettschrot , \ fr Ä H A

Antliracit - j KoIlI © Il
aus Lager halten. Bestellungen , von Kohlen , sowie Neuaufnahmen von
Mitgliedern werden von Herrn Kaufmann Betsch , 22 Amalienstr . 22,
entgegengenommen , der auch jede gewünschte weitere Auskunft gerne ertheilt.
18602 Der Borstand .

r >
v

Muitr.
Preislisten.

Karlsruher ZimmerfMren
in allen Grössen u . Formen , lialbrein u. astrein .

ensfer-^alitnen ti. -^Beschläge.
Amerik . Schiebefenster, Hansthüren,

Olasabschlfisse etc.f
Bau- u .Kunsl

Tischlerei Billing&ZollerfKarlsruhe
i. Baden.

Todes - Anzeige .
Statt jeder besonderen Anzeige.
Freunden und Bekannten machen wir die

schmerzliche Mittheilung , daß gestern Abend unsere
geliebte Tochter, Schwester, Schwägerin, Tante
und Nichte

Elisabeth Schumacher
nach längerer Krankheit im Alter von 39 Jahren
sanft entschlafen ist . 18615

Karlsruhe , 29 . Oktober 1900 .
| >te trauernden KinterMeßenen:

Kalb . Schumacher ,
Werkstättc- Vorstehers >Wittwe,

und Söhne .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 31. d . M ., Nach-

nnttags 7,3 Uhr , von der städt . Leichenhalle aus statt.
Trauerhaus : Nndolfstraße 21, 3. Stock.

Dampfbäder,
Heissliiftfoäder

mit nachfolgender gründlicher
Massage ,

I. Klaffe Mk. 1 .50, II. Klaffe
Mk. 1 .00 . 15925

Das wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs -Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad ,

136 Kaiserstraße 136.

L Kölsch6188
211 Kaiferstraße 211

H arlsruhe
empfehlen 15934

Corsets
Specialmarke WK

Mk . Se¬
ift besonders beachtenswerth .

Wer übernimmt billig und gut die
regelmäßige 2.1

AnstttigNg m Drillksche«
aller Art (Preislisten, Briefbogen rc.
sowie eins, geschmackvolle Plakate) für
ein hies. Engrosgeschäft . Off. unter
812730 an die Exp, der „Bad. Presse"

Anständiges Ehepaar wünscht ein
Kind an Kindesstatt
anzunehmen. Einmaliger Erziehungs¬
beitrag 600 M. StrengsteDiskretion .
Werthe Offert, unt. B12734 an die
Exp , der „Bad. Presse" erb . 2 .1

stoiel - verkauf.
Ein vorzügliches Hotel in bad .

Großstadt, bei welchem die Zinsen
durch Logis vollständig gedeckt werden,
ist zu verlaufen. Nur Herren , die
über genügendes Kapital verfügen ,
wollen sich melden. Anfr. u. 18616
an die Exp , der „ Bad. Presse" erb

{Danksagung .
, Für die vielen Beweise wohl- 1
thuender Theilnahme an dem
uns so schwer betroffenen Verlust |

j unseres lieben Gatten und Vaters I

für die zahlreichenBlumenspendcn
I und Begleitung zur letzten Ruhe¬

stätte auch Seitens seiner Vor¬
gesetzten und Mitarbeiter, dem

! evangelischen Arbeiterverein , so¬
wie Herrn Stadtpfarrer Brückner
für die trostreichen Worte , sagen
auf diesem Wege herzlichsten
Dank 812710

Juliane Veith ,
geb . Sehiekle .

Heinrich lleiih .

Naturbutter
garant. lebend.RiesengLnse8St-M. 24,
13 fette Riesen-Euten oder 18 Hühner
M. 16. 5565s .3.1
Herrn . Spitzer, Probuzna yia Krakau .

Kräftiger KMagsW
von 2 jg. Kaufleuten gesucht. Off.
mit Prcisang . u. 812714 an die
Exp . d . «Bad. Presse".

Restkaufschilling ,
prima, 4700 M>, unter guter Bürg¬
schaft , zu 5 % laufend , mit entsprechen¬
dem Nachlaß sofort z« verkaufe» .

Offerten unter Nr. 812737 on 5jc
Exped. der »Bad. Presse*.

Zur Ausführung guter

Strtfch ' jMusiH
bis zn 25 Man«,

sowie als tüchtiger

empfiehlt sich bei vorkommenden
Festlichkeiten 812724
August Schisaitt ,

Karlsruhe, Crbprinzenstraffe8.
Telefon 1293 .

Hans mit Güter'
bestätterei-Verkauf.

In einer Fabrikstadt mit großer
Gnterftation in der Nähe von Karls¬
ruhe ist wegen vorgerücktem Alter
des Besitzers zn verkaufen und zwar
um den Preis von 45,000 Mark
sammt Geschäft. Lebendes und todtes
Inventar .

Reflektanten werden gebeten, ihre
Offerten unter Chiffre 18600 in der
Expedition der „Bad. Presse" nieder-
znlegen .

Welche Daiire
leiht einem jungen Mann
Mk . lOO _
gegen prompte Rückzahlung innerhalb
2 Monaten.

Offerten erbeten sub H . B. 12722
bahnposilagernd, Sarisrabe.

5000 Mark
für 2. Hypotheke von pünktlichem
Zinszahler gegen doppelte Sicherheit
sofort aufz, »nehmen gesucht. 2.1

Offerten unter Nr. 812736 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten .

Stellengesuche
und

Stellenangebote
inserirt »ran

am erfolgreichsten n . billigsten in der

BadischenPresse .

Spieluhr (Polyphon ), sehr passend
für Weihnachtsgeschenk, billig zu ver-
kanfen . 812740

Lcssingstraße 54, 2. St .

8127-5
in allen Größen bis 1200 Liter billigst
abzugeben . Kaiserstr. 56, IV.

neuer
ist billig zn verkanfen. 812728

Kronenstraße 10, Hinterh . , pari.
3 Werne Waschzuber,
mit Fuß, sind zu verkaufen.

Offerten unter Nr. 812733 an die
Expedition der «Bad. Preffe ".

Orünvinkel .
Ein Wurf .Laücnrcine Dalmatiner

sammt HülMn stehen preiswerth
zum Verkchtft 812725.2.1

E . Kaspfer, Kirchenstraße 54.
Ein tüchtiger, erfahrener

AmlsditMt
mit guten Zeugnissen findet auf
4 . November gute Anstellung
bei 18603

Rtidolf Vieser ,
Kaiserstraße 153.

Zauber u. Wunder.
Frisenrgehilfe . i
Ein tüchtiger junger Mann findet

gute und dauernde Stellung bei
Wilh . Oschwald , Friseur.

5566a.2.1Ein tüchtiger

Friseurgehilfe
kann sofort eintreten bei
Karl Wilhelm , MMN.
Schneider gesucht.

Ein Arbeiter auf Woche findet
dauernde Beschäftigung.
Bernhard Conrad ,

Carlstratze 35. 812709

Tllsjtzittllliheck.
Eine Tapeziernäherin, imMaschinen¬

nähen gewandt, kann sofort eintreten
bei 18601.2.1

J . Stiel , Mimt 27.
Ein Hotel -

Imineriuijdchen
per sofort gebucht . i86is

Hotel Grosse .

Properes, fleißiges
Dienstinä - cheitz

zn kinderlosem Ehepaar nach Ett¬
lingen gesucht. Näheres in der
Exped. der „Bad . Preffe" unter
Nr. 5567». Nach Auswärts gegen
Rückporto. 3.1

Ein Mädchen , welches Lust hat
das Kleidermachen zu erlernen, kann
sofort eintreten . Näh. Luisenstr. 46.
Seitenbau, Part._ 812713 .2.1

« esncht ein Dienstmädchen
zum 1. November. 812715

Kaiser-Allee 31, 1 . Stock.

TT QpTi DienstpersonalU. UUU» aller Art , findet jeder¬
zeit hier und auswärts gute Stelle »
durch vrba» Lcbmltt , Hauptcentral¬
bureau , Karlsruhe , Erbprinzenstr . 3 .
Telefon 1283 . 812723 .3.1

Ein gesundes , kräftiges
Mädlolien
vom Lande sucht Stellung in guter
Familie; es wird mehr auf gute
Behandlung als hohen Lohn gesehen.
812718 Marienstraße 37, 3 . Stock .
Kiarlstrahe 93 sind 2 Wohnunge »»
3» von 2 und 3 Zimmern mit Zu-
behör sofort zu vermiethen . 8 ,s,z, ^„

Zimmer z« vermiethen.
fljin freundliches , schön möblirtes
'2' Zimmer ist auf 1 . November
an einen bessern Herrn preiswerth
zu vermiethen . Zu erftagen Wil -
hel,»straffe 21 , II. 812742
ds dlerstraße 5 ist ein möbl. Ziminer^1 zu vermiethen . Zu erfragen im
Hinterhaus, 3. Stock ._ 812745
(Kin leeres Mansardenzimmer ist'S' an eine einzelne Person aus
1. November zn vermiethen . Zu
erst . Kronenstr . 19 , 2. St ., I. 812731
(Tt öthestraßc 7, 4 . Stock , ist ein gut'S* möblirtes Zimmer an einen so-
liden Herrn billig zu vermiethen. 8m, ,
(^ irschstraße 35 , Hth., 3 . St >, ist ein
«V gut möblirtes Zimmer zu
vermiethen._ 812732
(Laiserstratze 71, 4. Stock , links, wird
31 in ein heizb ., möbl , freund!.Zimmer
bis 1. November ein Mitbewohner
gesucht . Preis 8 Mk . 812719 .2.1
Oessiirgstraße 54 , 2. Stock, ist ein
~ Zimmer mit zwei Betten , auf
die Straße gehend, mit oder ohne
Pension billig zu vermiethen . 81274-1
gsNintersttaße Nr. 44», H. 4. St .
’yy links, ist ein gut möblirtes
Zimmer an einen anständigen Ar-
beiter sofort zu vermiethen . « 12744

. zur -
Mühlburg , Hardtstr . 1t

hat eine Anzahl einfache n. ves
moblirte 2Vi« inei ', mit oder o
Kost, aus 1. November billig
vermiethen . 1k



Badische Nr. 283.Presse .

„Neptun “
Erster Karlsruher Schwimmt!

Jeden Dienstag von 8— » Uhr
A H _ JL - __ - (Friedr . Sehftfei Ssciiflg.). Axtmann Weinhandlimg,

Uebnngs -Abend
im BierorvtSbad . B12339

- Gäste find willkommen.
Der Vorstand .

Karlsruhe , Comptoir : Adkerstraße 35.
Eigene Kellereien : Adleistr. !!5, Zähringerstr . 7 und Zäb>i » qerstr. 74

Empfehle als Spezialität : Baltische Fassweine und
Orlglnal -Flasehenweinei französische» . deutsche Champagner.
14i >49 Garantie für Reinheit. — Proben und Preiscomanie fl ei . §0.42

2U Riiiserstr . 211
empfehlen

andschuhe
für 17974

Herren , Damen ,
Kinder

in grösster Auswahl
zu billigsten Preisen .

Hlifu öcöen « lntstocknng. sicher!nlUU Jaenictte , 5543a
Hamburg , Alter Steinweg 8H .

Gesucht
tin tüchtiger Reisender

tut eine
Weingrossiiandliing

Süddeutschlandslitr eingeführte Touren . Branche .
Kenntnisse nicht erforderlich .

Offerten sufo T . 2031 an
Haasenstein 4 Vogler , M, ,64B4n Vltn <)li«n. 2 .2
4730a Reisedamen ! 20.18
Privatk . bereits bereist , hoh. Geh . n .
Spesen , sucht Corsetfabr . Itei 'k -
ofen & liicbacher , Döbel« i . S .

Junge Leute
welche einige Ucbung im Zeichnen
haben, zur Anfertigung von Plänen
über elektrische Licht- und Kraft-
Anlagen gesucht vo»t 18603

Stadtburra»
der Ges . f. ele . tr . Zudustrie ,

Karlsruhe , Kaiserstr . 221 ,

Gebrauchte Ladeneinrichtung
zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr. 18613 a» die
Exped. der « Bad . Presse " erbeten .

Haris-Vevkanf.
Ein gut rentables Wohnhaus mit

kleinem Laden, in bester Lage der
Südstadt , sofort zu verkanfen . An¬
zahlung gering . 3.1

Offerten unter Ne . 812716 an die
Exped . der „ Bad. Presse" erbeten .
Pferd - Verkauf .
Einsp . , br., starker Wallach , Preis

280 Mk., zu verkaufen . 812727
BUrkle , Dbersahnenschmied ,Neue Dragoner-Kaserne .

gebrauchte, in all. Größen
fortwährend abzngrben . 18812 *

« aldhorustratze 37 .

! Helle Souterrain-
| u. Keller-Näume per sofort

oder später zu veriuiethe «.
Gest. Anfragen unter 8 . 3268

: durch 18357 .3.8 |
| Haasensteinft Vogler,3t.«®.,

Karlsruhe .

Zu rniethen gesucht:
« ine größere Kelleret mit ent¬

sprechenden Hof- und sonstigen Räum-
lrchkeitc » mit Bureau für de« Be¬
trieb einer » einhandlnng ge¬
eignet . 18475,2 .2

Offerten subW, 33 ( 1 a„
Haaieusiein & Vogler , A .-6 -,Karlsruhe .

uq ;
.Ulf

Be! stillenden Freuen Vermehrungund Verbesserung der Milch ;
dementsprechend schnellere

Oewichtszunehme der
Säugtiage .

Nährstoff ficydon
■ * (sttkgertellt aus ffttbatrei)

Zur Ausübung guter Hausmusik
und zu U ntemcktszwecken empfehle sehr prelewttrdlge

Pianinos "

WS
mit vollem Ton und angenehmer Spielart , in nussb . oder schwarzem Gehäuse ,
zu IW . 450 . - , M . 480 .—, M . 520 . - , M . 550 —, M . 580 .—,

IW . 600 . - , IW . 650 .—, IW . 680 . - , NI. 750 . - .
Stark

apprttt-
aartstBüUld

krlftigtad.

Bestes Uerdauungsinittel
Erhältlich in

Apotheken und
Drogsnhandlungen.

Ludwig Sehmeisguf, Karlsruhe,
JtlrhprinzenslraHse 4 . 15910

IX“ StlHiM Pskck -Lckme.
Ziehung garantirt 12. November .

Mg - '„ leynna garar
31,000 . ,Ä 10,000,3000 * .

1 LooS 1 Mk. , 11 Loose 10 Mk. (Porto u. Liste 25 Pfg. extra )
einpfiehlt sowie alle genehmigten LooseJ . Stürmer . | ""

?!
’ Stratzbnrg t. E.

In Karlsruhe bei Karl Gdtzj E . Oahlemann ; B .iUnk « ) Sob . MlOnch ; E» Wegmann .
Wiederverkäufe «: werden gesucht. 5202s.27 .16

In Stk KimMail illimg von Am «iä ^el 9 Maikgiigfenlir. 88 (m Wchiq)
findet man bei billigen Preise « die größte Auswahl in

ölldsi- n , Stichen , Gravüren , Photographien , Oelgemälden und Farbendrucken
vom einfachsten bis zum feinsten Kunstblatt mit und ohne Rahmen.

In Bllderratunaa ffei , llfnljetlrn Ui iiiUzüer Kirrt,ni « j . Lrshes fegte ix eilte Scrleil Spiegel « , . Splegslgltseri ,
Eigene Werkstätte , solide Arbeit bei billiger Berechnung . 17941 .1L

hstbäuxne &
Ziergehölze

Zu einem
im November beginnenden

sowie sämtliche Baumschulartikel empfiehlt billigst in
großer Auswahl und in bekannt guter Qualität

die Höst - und Heyöhstaumschnke von
Julius Brecht ist Ditzingen , Mjjrttbg .

j Tanz-Kurs
©

Hoch die deutsche Einigkeit !

feutsche Einheit - Seifen
■ ■ von den Mitgliedern des
U Schutzvereins deutscher Seifenfabrikanten

unter steter Kontrolle hergestellt , ist von
unerreichter Güte, vollkommen neutral und von

unübertroffener Waschkraft.
Das Packet ä 25 Pfg .

5401a.8.1
in jedem besseren

D &tailge *ch &ft käuflich .

Kaffee ! Kaffee!
Bon letzter günstiger Konsunk -

tur habe ich noch großeBorräthe
und bin daher in der Lage , zu
billigen Preise « ganz hervor¬
ragendes z» liefern , wobei ich
auf meine Mischungen zu 1.26 ,
1 .40 tt . l .60 besonder » aufmerk¬
sam mache . 17983 .10.3
J . Lösch, gtmiiflr, K.

Gemischt»
Marmelade,

hochfein ,
lOPfnnd - Cimer

nur Mk. 2 .5«
ist wieder eingetroffen bei 18443*

Otto Lampson ,
Gek»» i«s» « sre» u. ZtekiSatelfe » .94T Ludwig - Wilhelmstr . 1«.
Prompter Bcrsandt nach Auswärts .

H ®tter Schnurrbart !
Franz. Haar«

und Bart - Efixir,
schnellst . Mittel 5.
Erlang ,ein. stark ,
tzaar . and Bart «
wüchse », a . i . all .
pomad, , Einet .u . t-*
Ba !s. entsch. vsr«
zuziehen , d. piel» ?o
Dank. n .Anrrken» vs
nung5schr. bew.
Erfolg girant. S

i Dos« Mk. n . 2.— nebst Gebrauchs«
anwetsung n . Garankiesch. Oers , dizcr. pr.Nach,,. od . Eins. d. Betr. <a. i . Brief,« . all.

Länder) . Allein echt zu beziehen durch
Parfiimeriefabr . F.W .A . Meyer,

H. mtur, - B,r | f» l«. 27.

Creditbeschaffung
Jeder Art

als Bank - , DiScont - , Aeceflt-
llredit für solvente Firme» , Vor .
schlisse auf und Lembar -
dirung von Waacen , Finan-
zirungen. Patentverwerthungen, Be¬
sorgung von Hypothekngrldern über¬
nimmt prompt und discret ein Bank-
kommisflonSgeschäft. Frc . Off . »uh
K. F. »474 an Rudolf Mesie ,
K«In . 5321 *.3.3
Schwemmsteine ,* 8 »erschiedtiie Praßen , 14633

Bimansand ,
für leichte Betou-D cken und Gewölbe,
«uS eia. Fabriken u. Gruben liefern

Kieftr & Sireiber ,/ arksruß« u . Manußri«.

60 14104

I„ II., III. Klasse im
Fnedriehsbftd ,

186 Kaiserstraße 136 .

werden
erbeten .

noch Anmeldungen
17819 .6 .6

Auff . Illiiner .
Amalie,istr . 25 .

Tanz-Unterricht.
Anfang November

Beginn eines Tanz -Kurs,,».
Honorar f . alle Tänze 10 M.
(Franqaise u. Lancier allein

5Mk. Anmeldungen beiE . lllösarugsr,
„ Zühringer Löwen" , Adlerstr . 18.

Wciiüel-
Trcppcn

und

iN <n»,»allen Größen
nud sauberer
Ausführung

liefert rasch u .
billigst

(dt. haussier ,
Eisengietzerei ,

Dingiiogen ,
Baden .

Sclireibuiaschiiie .
Britische Regierung : 15929

600 Maschinen.
22 goldene Medaillen

wovon 3 in Paris, letzte 1900 .
Ä. Beyerlen 6 Co.,

Aelteates Schreibmaschinen -
Qeschäft ; Deutschlands ,

Karlsruhe , Lammstr. 12 .

Schone

Haarzöpfe
imii dnjclnt Heile

hat in großer Auswahl vor -
räthig

Ad. Dürr ,
Persickeumacher , Karlsruhe .

Bei Bestellung nach Auswärts
bitte um Einsendung einer
Haarprobe. 15814 .10.10

mm

17756 .6.2Den
Vorzugl

unter vielen Cognac - Sorten |
fiat unstreitig mein

COGNAC
hübscher

ttWCW.
Altoeruhmie Sletnyuder Tischeeugr,Handtücher, Halbleinen rc., direct
aus der Fabrik v. E . Schuster, Stein¬
hude, in jed . Quant , zu t?a »rilpreis.
zu beziehen . Muster ireC Man »er-le' che Preis u. Qual , mi» and. Off .

Bank mir Armlehnen^

MIT DEM ROTHEN KREUZ-
Derselbe wird in Deutsch - j

land nach franz . Art her
gestellt, ist also mit dem j
hoben Zoll des Auslands
Cognac ’s flicht belastet.

Wegen seiner Btt* und I
WshlbtklmMlichkelt wird
mein Cognac in Krankheits - j
fällen ärztlicher¬
seits vielfach empfohlen. I

Um MaeBenabsatz ;
erzielen,habe den Preis aufnur I

nuöitcu - Silk»

Innmev -
Llofets

kaufen Sie
lll

u. am billigsten
bei 15928

Wilh . Göttle ,
Aiisttslr . 150. teltfeii 56.

für eine Flasche gesetzt.
Alleinige Verkaufsstelle KMiiikMkliiiils

J. hliistom
Firma : C. FrohmUller ,

Erbprinzenstr . 32 ,
am Ludwigsplatz .

Divers « Dampfmaschinen , Locomo ile
l
: und Gasmotoren von 1—;' 0 HP, fo-

I > wie veifchiedene Dampfkessel von 5
bis 1»0 qm Heizfläche nebst sonstigen

, Maschinen hat zu verkaufen 15920
i LCsIlMÄQVi .
, Mechan. Werkstätte , Durlach . Baden .

Ein oder zwei Baugewerkeschvler
finden gute Aufnahme mit oder
ohne Pension 812342*

Nelkenstraße 17 , ». Stock.
Aar lhstilhaher sucht oder GejchSitS

verkauf beabsichtigt . verlange mein
„Riflelitanten-Verzeichniss“, 86a

Dr . Luss, Mannheim .

Wilsenster,
mittlerer Größe, complett , mit Kasten
ist zn verkan en . 17717*

NäheresAinalienstr . 71 tm Laden

Kchr,Hilsttslltrst,NliWrl>t
ivürtlemberger SSlksel,
Mckfttnrsmehlsiltter,

Kleie,Trnlkeittrebtt,LeiNlehl
Erüillldkllcheil,

StltpstlieWkljrii, Weizen,
Sühnergerße ,

Heu, Stroh, Torfstreu,
Torsuiull, Holzmoile, Putz¬

wolle, Spreu
empfiehlt 14052*

Carl Banmann ,

Nachhilfestunde«
in allen Realfächern ertheilt ein
Sind. d. Tech. Hochschule (ehemaliger
Primaner d. Ober-Realschule) gegen
äußerst mäßige Vergütung^

Näheres unter Nr. 812717 in d«
Expedition der „ Bad . Presse ".

llltglurföfüll am Kllklsljlll
Freitag heit 26. Maier tetr.
Derjenige Herr, welcher das Kind

zuerst aufgehoben hat und den ganM
Hergang mit ansah und am SamStag
Mittag bei mir in meinem Laden
war, wird höfl. ersucht, nochmals bei
mir vorzusprechen. 812720
A. Hunsinger , Schneidermeister .

Tli <killmber -
Gesuch .

Für eine gut eingeführte Pantoffel -
Fabrik wird ein strebsamer»
fleißiger Mann gesucht . Kauf¬
mann oder Reisender mit nachweislich
gutem Erfolge bevorzugt . Einlage
von 5— 10 Mille erforderlich , ds
kann auch ein stiller Theilhaber sein,
womöglich Christ. 2.1

Schriftliche Offert, unter Nr. 5536»
an die Expedition der „Bad. Presse'
unter genauer Angabe der Person.

Akademiestraße 26 .

Heiraths-Gesuch,
Ein staatl. angestellter Beamter ,. 34 . •alleinstehend , 34 Jahre alt , kathl .,

wünschtein häuslich gesinntes Fräulein
mit Vermögen zwecks Heirath kennen
zu lernen. Nur ernstgem . Anträge
mit Angabe näherer Verhältnisse ,
wolle man unter Nr . 5560a an die
Exped. der „ Bad. Presse " zur Weiter¬
beförderung senden. Größte Ver-
schwicgenhcit wird zugcfichert. 2 .1

, WM -
Betrat ■ * !» » « •* «w®
_ !t3 * r «1ch ' T' o"-.ti

-- Keit »nt Senden Sie nur Adresse.~~
j Hvli ai . 500 reiche , reelle Heirat »-
9 Partien auch Bild erhalte» Sie sofort

zur Auswahl , gif .Reform , Berlin 14-
i —nun & aui . ui. gr. Vcrm .
w. Heirath. Prosp. ums.

Journal Charlot tenburg 2. s, ^a
10612 .6,1Ein Fräulein ,

geühle Friseuse ,
oünscht » och ein . Damen zum Ansmwünscht » och ein . Damen zum Fl isireii.

Zu crfr. Nhlandstr . 16, im Laden .

Alle Sorten

«21E
Uilli

Zu verliauftu!

e*kf>
M

»
66

i

Kid1

8« 1
rm-i

• tat
’ D«k

dir 9

*

Die

politl
vord

Jako
achtzi
Mail
macht
Prog
Mbli

war«
»ehw
oder

. seitd«

getra
Sem
die t
deutl
Woll
scheu!
kmm

125 Mk. p. Monet
und Provifion . lu . Hamburg .
Haus sucht an allen Orten resp .
Herren f. d. Verkauf v. Cigarre «
an Händler, Wirthe, Privatere . 5541a
E. 9chlotk , (jfcCo . , Hamburg .

3.1

Kohlen
rhein .-tveftf. Zechen

für Industrie und Hausbraud
liefert in größere » Mengen
rhrin . Kohlrnhandlung u gres.

Offert, sub K . N , 9702 an
Rudolf Mosse , Köln. 5542a

In sehr ge-
werbreichein,grö¬
ßeren Orte MU-
telbadens ist eine
sehr frequente
Wirthfchaftm.

Realrecht und Metzgerei wegen
Kränklichkeit sofort zu verflachte «
ev . auch zu verkaufen . 3.3

Offerten unter Nr. 5473a an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten . ,

wegen Krankheit des Besitzers ;
1. Aursole, 7- j., br. St ., v Strachmo

a . d. Active , Preis M 1000 - -.
2. GosselieS, 8- j . , br. St ., v. Gnthufiast

a. d . Sufiana, Preis M. 1600 --.
3. Maisonette, 4-j. , br. St ., v. Le

Destrier a. d . Martingal , Prn»
M. 10M.— (da eingeriebe » ge¬
wesen ) ; .
sämmtliche Pferde geeignet st
Adjutantendienstund kl- Herren-
spart . . .

4. br. Wallach , 9-j., im Jnf .-Dieuic
gegangen und einsp. gefahren ,
Preis Mk. 1306 .- .

Näheresbei Wachtmeisterllflrtetlad,
Drag . Regt . Rr . 26 oder Freih .
v . Loldenelt ' sche PormögevS -
Verwaltung KarlHrntzf Mühl -
bnrg . 18593 .2.1
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